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Haina
Buch über Malerfamilie
Tischbein wird vorgestellt.

Willingen
Skispringen: Bundestrainer
nominiert Leyhe.

Einbruchschutz
Polizei rät zu
Sicherungseinrichtungen.

Pläne für neues Archiv ausgewählt
Architektenwettbewerb abgeschlossen / Bausumme: 17,3 Millionen Euro

gen erstreckt. Bauökono-
misch wird auf große Spann-
weiten verzichtet, weil die
Decken extremgroßeMassen
tragen müssen. Aufgrund des
Papiergewichtes von 30 Mil-
lionen Dokumenten wurde
eine Tragfähigkeit von 15 Ki-
lonewton (1500 Kilogramm)
pro Quadratmeter vorgege-
ben. Ein solches Gewicht las-
se sich am besten mit überei-
nander liegenden Säulen sta-
peln. Die angrenzende, nied-
rige Bebauung im Pavillonstil
soll die Verbindung vom
Denkmal zum Baumpark
schaffen. Die meisten Mitar-
beiter von Arolsen Archives
werden weiterhin ihre Büros
in dem aus 1952 stammen-
den Hauptgebäude haben.
Hier steht jedoch eine größe-
re Sanierung an, die auch
energetische Aspekte berück-
sichtigen muss. Die Muse-
umsräume in der Schloßstra-
ße werden jedoch nach Fer-
tigstellung des Neubaus in
der Jahnstraße nicht mehr
benötigt.
Für den ersten Platz im Ar-

chitektenwettbewerbwar üb-
rigens ein Preisgeld von
50 000 Euro ausgesetzt. Platz
zwei wurde mit 38 000 Euro
bedacht, Platz dreimit 31 000
Euro. Schließlich darf sich
das viertplatzierte Büro über
einen Anerkennungspreis
von 12 000 Euro freuen.
Die prämierten Siegerent-

würfe können bis zum 17.
November montags, mitt-
wochs und freitags von 9 bis
12 Uhr sowie dienstags und
donnerstags von 14 bis 17
Uhr in der Großen Allee 5-9
besichtigt werden. es

lässt, ist heute ebenso wenig
zu beantworten wie eine wei-
tere Baukostensteigerung,
wieMichel Heil von der BImA
einräumte.
Der Siegerentwurf der

Stuttgarter Architekten vom
Büro „Riehle Koeth“ besteht
aus einem fensterlosen
Hauptbaukörper, der sich
vom Keller über das Erdge-
schoss und weitere drei Eta-

Bundesanstalt für Immobi-
lienaufgaben (BImA), eine Ar-
chivfläche von 3000 Quadrat-
metern und eine maximale
Bausumme von 17,3 Millio-
nen Euro vorgegeben. Für An-
fang 2025 ist die Ausschrei-
bung der Bauarbeiten ge-
plant. Als Fertigstellungster-
minwird Ende 2028 genannt.
Ob sich dieser Zeitplan je-

doch tatsächlich einhalten

um ausgewählt und um die
Abgabe eines konkreten Ent-
wurfes für die Gebäudegestal-
tung und die Einbindung in
den vorhandenen Park gebe-
ten.
Zu den Auswahlkriterien

gehörten neben der zeitge-
nössischen Architektur auch
Aspekte wie Funktionalität,
Energieeffizienz. Außerdem
wurde vom Bauherrn, der

nen Dokumenten alles nach-
lesen.“ Die vom Bund gestell-
te Aufgabe, das UNESCO-
Weltdokumentenerbe sicher
und repräsentativ aufzube-
wahren, sei für jeden Archi-
tekten eine große Herausfor-
derung. Auch deshalb hätten
sich zunächst 50 Architektur-
büros für das Projekt interes-
siert. Von diesen wurden 15
von einem Expertengremi-

Bad Arolsen – Die Arolsen Ar-
chives sind das weltweit
größte Archiv zu den Opfern
und Überlebenden des Natio-
nalsozialismus. Die Samm-
lung mit Hinweisen zu rund
17,5 Millionen Menschen ge-
hört zumUNESCO-Weltdoku-
mentenerbe.
Lange Zeit waren die ein-

zigartigen Originaldokumen-
te in ungeeigneten Räumen
in der Großen Allee und in
der Jahnstraße in Bad Arolsen
untergebracht. Inzwischen
sind die Dokumente in eine
trockene Halle ausgelagert.
„Bewahren und Erinnern“

– so werden die beiden we-
sentlichen Aufgaben des neu-
en Archivgebäudes von den
Auftraggebern Bund und
Arolsen Archives definiert.
Ein Architekturbüro aus

Stuttgart hat den dazugehöri-
gen internationalen Archi-
tektenwettbewerb für den
Neubau des Archivgebäudes
in Bad Arolsen gewonnen.
Platz zwei und drei belegten
Architekturbüros aus Berlin.
Die drei Preisträger-Ent-

würfe hat Gesine Weinmiller
von der Hafen-City-Universi-
tät Hamburg als Leiterin der
13-köpfigen Fachjury vorge-
stellt. Die Dozentin beschrieb
den massiven Hauptbaukör-
per ohne Fenster als ein „kla-
res Signet für das Archiv“.
Schließlich gelte es hier, ei-
nen Dokumentenschatz für
die nächsten 500 Jahre zu be-
wahren.
Weinmiller: „Wenn jemals

die Frage auftreten sollte, ob
es den Holocaust auch wirk-
lich gegeben habe, so könne
man hier auf über 30 Millio-

Der Siegerentwurf von „Riehle Koeth“ aus Stuttgart: eine Kombination eines leichten, transparenten Baukörpers (vorne)
und eines schweren geschlossenen hohen, monolithischen Kubus (hinten). PLANSKIZZEN: RIEHLE KOETH
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Fleecejacke
59,99 €

Steppjacke
89,99 €

Steppjacke
129,99 €

Teddyjacke
(auch in schwarz)

69,99 €

Alle Jacken
auch online

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Bis zu € 500,-* für Ihre alten Polstermöbel.
www.moebelkreis.de/polster-tausch-aktion

*Gültig nur bei Neuaufträgen bis zum
11.11.2023. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar.

Große Polster-Tausch-Aktion!
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Bundestrainer nominiert Leyhe
Grünes Licht nach starken Leistungen für die ersten beiden Weltcups

hinter Markus Eisenbichler
und hatte sich schon beim
Grand-Prix in Klingenthal gut
in Szene gesetzt, Leyhe brach-
te ebenfalls Podestplätze im
bisherigen Sommer als Emp-
fehlung mit. „In Stephans
Sprüngen ist jetzt wieder
mehr Fluss zu erkennen und
er fliegt dadurch besser“, sag-
te der Willinger Skisprung-
Coach Heinz Koch, der be-
reits nach der Einstufung in
den B-Kader Ende der vergan-
genen Saison auch positive
Aspekte durch die Arbeit mit
Ronny Hornschuh und Jens
Deimel prophezeit hatte.
„Stephan ist top drauf“,

kommentierte auch Willin-
gens Ski-Club-Präsident Jür-
gen Hensel mit Blick auf den
kommenden Winter. Die No-
minierung für den Weltcup
hat sich der ursprünglich in
den B-Kader versetzte Leyhe
also mehr als verdient.
Bei den Damen verteidigte

Selina Freitag (295,9) am
Samstag ihren Titel erfolg-
reich vor Katharina Schmidt
(284,3) und Anna Rupprecht
(244,3). Mit Pia Lilian Kübler
gewann Freitag auch den
Teamwettbewerb. rn/frg

mannmit 294,9 Punkten und
zwei Mal 137 Metern sicherte
sich den Titel. Beim Team-
Wettbewerb am Sonntag war
Stephan Leyhe mit 141 und
139 Metern der stärkste
Springer im ganzen Feld.
„Das war wieder ein gutes

Wochenende für mich, aber
auch für Martin. Die Sprünge
laufen weiterhin gut und es
macht wieder großen Spaß.
Heute kamen sie sogar noch
besser als im Einzelwettbe-
werb“, sagte der 31-Jährige.
Da Lukas Nellenschulte er-
krankt ausfiel, mussten Ley-
he, Simon Spiewok (129; 130)
und Robin Kloss (108,5; 114) ,
der bei den Junioren im Ein-
zel am Vortag starker Sechs-
ter geworden war, auf Max
Unglaube aus Bad Freienwal-
de als vierten Mann zurück-
greifen, waren aber gegen
Bayern I mit Raimund, Wel-
linger, Paschke und Geiger
als Siegerteam ohnehin ohne
echte Chance. Mit 820,9
Punkten reichte es als ge-
mischtes Team jedochwie im
Vorjahr zu Platz vier.
Der neue Meister Hamann

war „super stolz“. Der 26-Jäh-
rige war bereits 2021 Zweiter

ersten Durchgang hinter
Wellinger reichte es auch im
Finale zum dritten Mal in sei-
ner Laufbahn „nur“ zu Rang
zwei. Der Sachse Martin Ha-

ben den Ausschlag gegeben.
„Wir haben uns bewusst für
die frühzeitige Nominierung
entschieden. Wir wollen die
drei Wochen, die wir noch
haben, anständig nutzen und
für die Athleten Ruhe schaf-
fen, damit jeder an seinem
Feinschliff arbeiten kann“,
sagte Horngacher.
Nach der Nominierung war

auch schnell vergessen, dass
es mit dem Titel nicht ge-
klappt hatte. Denn Leyhes
Ansage vor der Deutschen
Meisterschaft: „Den Titel
nach Hessen holen“. Ledig-
lich 1,8 Zähler fehlten dem
gebürtigen Schwalefelder am
Ende. Mit 293,1 Punkten und
137,5 und 138,5 Metern ließ
der Hesse mit Philipp Rai-
mund (289,3), Andreas Wel-
linger (287,8), Karl Geiger
(283,1), Pius Paschke (276,4)
und Markus Eisenbichler
(236,2) alle starken Favoriten
aus Bayern hinter sich.
Aber wie schon nach dem

Klingenthal/Willingen – Ste-
phan Leyhe vom Ski-Club
Willingen ist beim Weltcup-
Auftakt der Skispringer Ende
dieses Monats im finnischen
Kuusamo und auch Anfang
Dezember im norwegischen
Lillehammer wieder dabei.
Bundestrainer Stefan Horn-

gacher nominierte den 31-
Jährigen gemeinsam mit An-
dreas Wellinger, Karl Geiger,
Philipp Raimund, Martin Ha-
mann und Pius Paschke.
„Ich freue mich sehr, dabei

zu sein. Aber jetzt ist erst ein
Schritt getan“, sagte Leyhe
und fügte an: „Das Ziel ist es,
gute Leistungen im interna-
tionalen Wettkampf zu zei-
gen. Dafür nutzen wir die
nächsten Wochen noch.“
Die starken Ergebnisse den

Sommer über, der hinterlas-
sene Eindruck bei den Lehr-
gängen sowie der zweite
Platz bei denDeutschenMeis-
terschaften vergangenes Wo-
chenende in Klingenthal ha-

Skispringer Stephan Leyhe zeigte starke Leistungen bei der
Deutschen Meisterschaft: Platz zwei. FOTO: JAN SIMON SCHÄFER/NH

Umbau der Bücherei
Schließung ist ab 20. November erforderlich

Non-Books, deutlich länger
entliehen werden können als
üblich.
Natürlich ist es auch inte-

ressierten neuen Leserinnen
und Lesern noch möglich,
sich für dieses attraktive An-
gebot bei der Bücherei anzu-
melden. Die Stadtbücherei
Korbach ist von Dienstag bis
Freitag täglich von 11 bis 18
Uhr geöffnet. Ab Dienstag,
12. Dezember, stehen der ge-
samte Medienbestand und
das komplette Angebot der
Stadtbücherei dann wieder
wieder in vollem Umfang zur
Verfügung. red

digitaler Angebote flankiert.“
Im Zuge der Umbaumaß-

nahme müssen in der Korba-
cher Stadtbücherei der ge-
samte Belletristik-Bestand so-
wie einige Sachbuchgruppen
zwischenzeitlich ausgelagert
werden.
Nach der erfolgreichen Un-

terstützungsaktion im ver-
gangenen Jahr bittet die
Stadtbücherei daher die Lese-
rinnen und Leser erneut um
Mithilfe.
Um die Verlagerung des

Medienbestands zu beschleu-
nigen, sind alle eingeladen,
sich bis zum 17. No-vember
mit möglichst vielen Roma-
nen aus demersten Stock ein-
zudecken. Die Leihfristen für
alle Medien werden automa-
tisch bis zum Abschluss der
Baumaßnahmen verlängert,
sodass Bücher, aber auch

Korbach – Die Stadtbücherei
in Korbach wird weiter mo-
dernisiert. Wegen Umbauar-
beiten im ersten Oberge-
schoss muss die Bücherei
vom 20. November bis 8. De-
zember geschlossen bleiben.
Der Bodenbelag wird erneu-
ert, dieWände werden gestri-
chen und das über 30 Jahre al-
te Regalsystem durch ein
neues ersetzt.
Bürgermeister Klaus Fried-

rich erklärt: „Mit dem Ab-
schluss der Umbaumaßnah-
me wird für alle sichtbar,
dass die Stadtbücherei ein
Ort ist, der gleichsam offen
für Neuerungen ist und Be-
währtes an die Herausforde-
rungen der Gegenwart an-
passt. Das klassische Buch
steht auch weiterhin im Mit-
telpunkt, doch wird es durch
eine ständig wachsende Zahl

Ein unvergessliches
Erlebnis, dass Sie
und Ihre Mitarbeiter
zusammenschweißt.

TenneSchänke

• Gruppen
bis zu 90 Pers.

• A la carte,
Menü, Buffet

Zusammentreffen
der besonderen Art
in rustikaler, gemütlicher
Brauhausatmosphäre

Brauereibesichtigung

• Gruppen
bis zu 180 Pers.

• Buffet ab 18 Uhr

• Ab 20 Uhr
feuchtfröhliche Unterhaltung
mit DJ in unserem
Partybereich

zusammenschweißt.

www.willinger-brauhaus.de

Weihnachtsfeier im
Anfragen und Beratung:

info@willinger-brauhaus.de

Morgenstund

im

hat

Mund!

STADT WALDECK

WALDECK-SACHSENHAUSEN

!

Wir suchen als Urlaubsvertretung vom 18. bis 30. Dezember,
evtl. auch für mehrere Vertretungen im Jahr 2024

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Ankauf

Nähmaschine und alter Bauern-
schrank sowie Zinngeschirr gesucht.☎
(0176) 32938614

Büro- und Lagerräume zu vermieten
Günstige Verkehrsanbindung
in der Nähe von Korbach.

Kontakt unter 06451 2309810
Maschinenring Waldeck-Frankenberg

By Louise/Normann
Damennachthemd
kurz, kess, frech,
reine Baumwolle

29,95 bis
24,95 jetzt11.00

Biberna Geburtstagsgeschenk
Jerseyspannbetttuch
fürs Doppelbett
180–200 x 200 cm, viele Farben
1b aus lfd. Prod.
orig. 34,95 11.00

Damen- oder
Herren-Socken
im Mehrfachpack, freie Auswahl
aus unserem Sortiment
3 Mehrfachpacks
nach Wahl 11.00

Herrenwebboxer
von MG1

orig.
7,95
10,95 2 Stück11.00

Dormisette Feinbiber-
spanntuch
franz. Maß 140–150 x 200 cm (1b)

orig.
22,50 2 Stück11.00

Sofa/Schlafdecke
Viva
Microfleece, kuschelweich
150 x 200 cm

orig. 24,95 jetzt11.00

11 Jahre Bad Arolsen11 Jahre Bad Arolsen
Sensationelle Aktionswochen bis 18. Nov. 2023

11-Euro-Woche bis Sa. 18. Nov. 2023

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

Vermietung
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Von Haina durch halb Europa
Buch über Malerfamilie Tischbein wird im Schloss vorgestellt

Bad Arolsen / Haina/Kloster –
Über die in Haina verwurzel-
te Malerfamilie Tischbein hat
der Verein der Freunde des
Klosters Haina ein neues
Buch herausgegeben. Es ist
der erste detaillierte biografi-
sche Überblick, der insge-
samt 42 Künstlerinnen und
Künstler erfasst. Die Kasseler
Kunsthistorikerin Caroline
von der Osten-Sacken hat das
Buch geschrieben. Sie kura-
tiert seit Jahren eine jährlich
wechselnde Ausstellung zum
Thema Tischbein im Kloster
Haina.
Die Autorin und der Verein

der Freunde des Klosters Hai-
na präsentieren das Werk ge-
meinsammit der Stiftung des
Fürstlichen Hauses Waldeck
und Pyrmont amSonntag, 12.

November, im Steinernen
Saal des Residenzschlosses in
Bad Arolsen. Caroline von der
Osten-Sacken wird ausge-
wählte Textpassagen vortra-
gen und verschiedene Gemäl-
de präsentieren, anschlie-
ßend gibt sie im Gespräch
mit dem Journalisten Klaus
Brill weitere Erläuterungen.
Im Anschluss findet eine Son-
derführung zu mehr als ei-
nem Dutzend Tischbein-Ge-
mälden statt, die im Barock-
schloss aufbewahrt werden.
Dafür wird eine Gebühr von
jeweils acht Euro pro Person
erhoben.
In seiner Buchvorstellung

schreibt der Verein der
Freunde des Kloster Haina
schreibt: Es war einmal ein
Bäcker mit seiner Frau, die

hatten zwei Töchter und sie-
ben Söhne. Fünf von ihnen
zogen in dieWelt hinaus und
wurden Maler. Alle neun Ge-
schwister hatten wiederum
Söhne und Töchter, auch von
ihnen wandten sich etliche
der Kunst zu.
Aus der Familie des Kloster-

Bäckers Johann Heinrich
Tischbein (1683-1764) und
seiner Frau Susanna Marga-
retha (1690-1772) sind in drei
Generationen mehr als zwei
Dutzend namhafteMaler und
Malerinnen hervorgegangen.
Von Haina aus verbreiteten
sie sich in halb Europa und
waren an mehr als 30 ver-
schiedenen Orten tätig. Der
Name Tischbein ist mehrfach
in die deutsche Kunstge-
schichte eingeschrieben.

Das neue Buch „Die Maler-
familie Tischbein – Geschich-
te eines Aufstiegs“ zeichnet
die Lebensläufe und das
Schaffen von 42 Angehörigen
der Sippe detailliert nach. Es
sind auch die angeheirateten
Mitglieder der Familie Tisch-
bein erfasst, die künstlerisch
tätig waren.
Das Buch von Caroline von

der Osten-Sacken „Die Maler-
familie Tischbein - Geschich-
te eines Aufstiegs“ ist im Mi-
chael-Imhof-Verlag erschie-
nen und über die ISBN 978-3-
7319-1364-1 für 19,95 Euro
im Buchhandel und beim
Verein erhältlich. red/mab

Die Tischbein-Stammfamilie beim abendlichen Beisammensein: Die Mutter leitet ihre beiden Töchter zum Klöppeln und Sticken
an. Rechts sitzt Johann Heinrich Tischbein d. Ä, der das verschollene Original für dieses Bild schuf. Sein Neffe Johann Heinrich
Wilhelm Tischbein erstellte eine Kopie davon, die jedoch im Zweiten Weltkrieg in der Gemäldegalerie Dessau verbrannte. Hier
handelt es sich um eine Reproduktion dieser Kopie. REPRO: KLAUS BRILL/PR

Neubau notwendig
Planung ab 2024 für Kugelsburgschule

begrenzt sind.“ Umso wichti-
ger ist da die Feststellung des
Landrats: „Wir werden alle
geplanten Projekte umset-
zen, auch, wenn es hier und
da zu Verzögerungen kom-
men kann.“ es

Volkmarsen – Die Kugelsburg-
schule weist viele bauliche
und statische Mängel auf, ob-
wohl sie erst in den 1970er
Jahren erbaut wurde. Das
wurde bei der Schulberei-
sung von Kreis- und Schulaus-
schuss deutlich.
Landrat Jürgen van der

Horst erklärte, dass 2024 mit
der Neubauplanung begon-
nen werde.
Für einen Neubau sei auf

dem noch unbebauten Schul-
gelände genügend Platz vor-
handen.
Zudem müssten weitere

Schulen dringend saniert
werden. Van der Horst: Noch
nie standen so viele Projekte
wie aktuell auf unserer Agen-
da.
Doch bei der Sanierung der

Schulen gibt es eine Prioritä-
tenliste, da die Kapazitäten
und personellen Ressourcen

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4, 34497 Korbach
Tel. 05631 5063100

Warm durch die kalte Jahreszeit!
Biber-Spannbetttuch
von Dormisette,
aktuelle Farben,
140–160 x 200 cm (1b)

jetzt7.7.9999orig. Preis 22,50

Bierbaum Feinbiber-
Bettwäsche
aktuelle Dessins,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt25.25.0000orig. Preis 49,95

Feinbiberbettwäsche
von Bierbaum,
aktuelle Dessins aus lfd. Kollektion
(1b)

jetzt19.19.9999orig. Preis 44,95

Schlaf- oder
Sofadecke
aus Microfleece,
150 x 200 cm,
viele aktuelle Modelle

jetzt12.12.9999orig. Preis 24,95

Bierbaum
Bettwäsche
Interlook Jersey, das Beste vom
Besten, 3 akt. Uni-Farben,
135 x 200/80 x 80 cm

jetzt19.19.9999orig. Preis 99,95

Biberna
Jerseyspannbetttuch
1b aus lfd. Produktion, Doppelgröße

orig. Preis 14,95 je6.6.999990–100 x 200 cm
orig. Preis 34,95 je14.14.9999180–200 x 200 cm

www.gartenfestivals.de

9.–12. November 2023
VORWEIHNACHTLICHER MARKT

Orangerie Kassel
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Donnerstag bis Samstag 11 bis 21 Uhr · Sonntag 10 bis 19 Uhr

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Orangerie Kassel, Auedamm 20, 34121 Kassel

Don
ner

stag
bis

Son
ntag

OV Bad Wildungen
Im Rahmen des
Frauen/Männertreff‘s
hält am Mittwoch, den 15. Nov. 2023
der Polizeibeauftragte für
Bad Wildungen
einen Vortrag über
„Gefahren in der Pflege“
Beginn: 14.30 Uhr
im Marktkaffee Bad Wildungen
Eintritt frei.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ihr plant einen Weihnachtsmarkt in Eurem Ort? Dann bewerbt
Euch JETZT und tretet gemeinsam im „Weihnachts-Rudelsingen“ an.

Vorteile für Euch:
• Kurzportrait Eures Weihnachtsmarktes
in Print und Online

• Ein Video von der Aktion auf Eurem
Weihnachtsmarkt zur freien Nutzung

• Eine Spende von 300 € für einen Verein
Eures Ortes

Was Ihr tun müsst:
Mit mind. 20 Personen zwei Weihnachtslieder gemeinsam
mit uns singen. Sendet uns Eure Bewerbung mit Eurem
Ort, Datum, Uhrzeit des Weihnachtsmarktes sowie einem
Ansprechpartner per Mail an:

 media@wlz-online.de und bei weiteren Fragen
 05631/560-188

Noch bis
Noch bis

18. Nov
ember

2023

bewerben!
bewerben!

Weihnachts-
Rudelsingen!

Wintertour 2023

Weihnachts-

Unser Partner der Wintertour 2023:
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Einbrecher finden jedes Versteck
Polizei rät zu abschreckenden Sicherungseinrichtungen

fiehlt die Polizei eine me-
chanische Sicherung aller
Türen und Fenster..Ergänzende Sicherheit bie-
ten eine Alarmanlage so-
wie eine Videoüberwa-
chung. Achten Sie darauf,
dass die Sicherungstechnik
fachgerecht eingebautwird
– nur dann kann diese ih-
ren Zweck auch erfüllen.

Für eine individuelle, kosten-
lose Beratung können sich In-
teressierte an ihre kriminal-
polizeiliche Beratungsstelle
wenden. Dort können sie sich
von Fachleuten kostenlos
und neutral über Sicherungs-
maßnahmen beraten lassen,
die aus Sicht der Polizei für
ihr Haus oder ihre Wohnung
sinnvoll sind. Für den Land-
kreis ist die Beratungsstelle
bei der Polizeidirektion Wal-
deck-Frankenberg unter der
Telefonnummer 05631/971-
160 zu erreichen. Richter rät
auch: „In einer aufmerksa-
men Nachbarschaft haben
Einbrecher, Diebe und Betrü-
ger kaum eine Chance. Pfle-
gen Sie daher den guten Kon-
takt zu Ihren Nachbarn.“
Die Hessische Polizei infor-

miert online unter www.poli-
zei.hessen.de/Schutz-Sicher-
heit/Eigentum und auf
www.polizei-beratung.de/
themen-und-tipps/einbruch/
zum Thema Wohnungsein-
bruch. Auf www.k-ein-
bruch.de/ gibt es die Möglich-
keit, von der Polizei empfoh-
lene Hersteller und Fachbe-
triebe im Umkreis zu suchen.
Unter www.kfw.de/einbruch-
schutz wird über die aktuel-
len Fördermöglichkeiten in-
formiert. wf

.Bitten Sie Ihre Nachbarn
oder Freunde, dafür zu sor-
gen, dass ihre Wohnung
oder ihr Haus einen be-
wohnten Eindruck erweckt
– etwa, indem sie den Brief-
kasten leeren, öfter die
Rollläden betätigen oder
den Rasen mähen..Informieren Sie Angehöri-
ge oder Freunde über Ihre
Reisepläne und Reisedaten..Kennzeichnen und fotogra-
fieren Sie Ihre Wertgegen-
stände. Erfassen Sie die
wichtigsten Daten in einer
Wertgegenstandsliste.

Auch auf technischem Wege
lässt sich einiges erreichen:.Neben dem richtigen si-
cherheitsbewussten Ver-
halten und einer aufmerk-
samen Nachbarschaft emp-

bruchsschutz einiges errei-
chen:.Wenn Sie Ihr Haus verlas-
sen, auch nur für kurze
Zeit, schließen Sie unbe-
dingt Ihre Haustür ab..Verschließen Sie immer
Fenster, Balkon- und Ter-
rassentüren. Denken Sie
daran: Gekippte Fenster
sind offene Fenster..Verstecken Sie Ihren
Schlüssel niemals draußen.
Einbrecher finden jedes
Versteck..Wenn Sie Ihren Schlüssel
verlieren, wechseln Sie den
Schließzylinder aus..Geben Sie keine Hinweise
auf Ihre Abwesenheit, etwa
auf dem Anrufbeantworter
oder in sozialen Netzwer-
ken.

tern betreffe das besonders
den Rahmen, den Beschlag
und die Verglasung.
Außerdem gebe es zahlrei-

che weitere Möglichkeiten,
den Einbruchschutz zu erhö-
hen: beispielsweise durch
Nachbarschaftshilfe, Außen-
und Innenbeleuchtung sowie
Alarmanlagen. Sichtbare Si-
cherungstechnik wirke auf
die Täter eher abschreckend,
schon einfache technische
Maßnahmen können das Ein-
bruchsrisiko erheblich redu-
zieren. Auch durch das Ver-
halten ließe sich beim Ein-

werden, ist Einbruchschutz
für Türen und Fenster wich-
tig, unterstreicht Dirk Rich-
ter, Sprecher bei der Polizei-
direktion Waldeck-Franken-
berg. Dieser könne auch
durch Nachrüstungen erheb-
lich erhöht werden: „Die Si-
cherungenmüssen aber in ih-
rer Wirkung aufeinander ab-
gestimmt sein und fachge-
recht eingebaut werden. Bei-
spielhaft sind das einbruch-
hemmende Türblätter, -rah-
men, -bänder und -schlösser
und Schutzbeschläge bei
Wohnhaustüren.“ Bei Fens-

Waldeck-Frankenberg – Mit Be-
ginn der dunklen Jahreszeit
warnt die Polizei, dass die
meisten Häuser und Woh-
nungen Schwachstellen ha-
ben. Bei Einfamilienhäusern
befinden sich diese beispiels-
weise im Bereich von Fens-
tern und Fenstertüren, aber
auch an Wohnungs- oder
Haustüren.
„Doch durch richtiges Ver-

halten, geeignete Sicherungs-
technik oder auch durch auf-
merksame Nachbarn können
viele Einbrüche verhindert
werden“, erklärt Kriminal-
hauptkommissar Dirk Rich-
ter.Weit über ein Drittel aller
Einbrüche scheitert bereits
an einer guten Sicherung der
Häuser oder Wohnungen.
Generell gelte zunächst,

dass gerade in der dunklen
Jahreszeit auch tagsüber alle
Fenster geschlossen und die
Türen verschlossen sein soll-
ten: „Gekippte Fenster sind
eine Einladung für Einbre-
cher.“ Und Versicherungen
können sie genauso behan-
deln, als hätten sie ganz offen
gestanden. Durch mechani-
sche Sicherungseinrichtun-
gen könne der Einbruch-
schutz deutlich erhöht wer-
den. Das wird auch durch die
vielen Einbrüche erkennbar,
die im Versuchsstadium ste-
cken bleiben – 2022 waren
das 43,1 Prozent.
Damit Einbrecher schei-

tern oder sogar abgeschreckt

Durch bestimmte Sicherungseinrichtungen kann der Einbruchschutz deutlich erhöht werden. FOTO: DJD/UNIGLAS

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Antik
Flohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

11./12.11.
Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

“ BADAROLSEN
Helsen

“ BADWILDUNGEN
Braunau, Mandern, Stadt

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen

“ LICHTENFELS
Sachsenberg

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe,
Helmscheid, Lelbach

“ WALDECK
Alraft, Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direktenUmgebung desVerteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

©
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Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als

EDER-DIEMEL-TIPP-Zusteller
bleiben wir fit und
verdienen uns etwas
zur Rente dazu.“

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Five Nights at Freddy´s: Tägl.
außer Di 18 u. 20.15 h
Wochenendrebellen: Tägl. au-
ßer Di 18 h
Ein Fest fürs Leben: Tägl. au-
ßer Di 20 h
Checker Tobi: Tägl. außer Di
16 h
Trolls - Gemeinsam Stark:
Tägl. außer Di 16 h, So auch
14 h
Die Tribute von Panem - The
Ballad of of Songbirds & Sna-
kes: Mi 19.30 h

CINE K KINO Korbach
The Marvels (3D): Tägl. 15,
17.30 u. 20 h, Sa 22.15 h
Trolls - Gemeinsam stark: in
3D Sa, Mo, Di u. Mi 17 h / in
2D: Sa 13 u. 15 h, So 13 u.
15.15 h, Mo, Di u. Mi 15 h
Checker Tobi und die Reise zu
den fliegenden Flüssen: Tägl.
15 h, Sa u. So auch 13 h
Das fliegende Klassenzimmer:
Sa 13 h, So 13 u. 17.15 h
Die Tribute von Panem - The
Ballad of Songbirds & Snakes:
Mi 19.45 h
Die unlangweiligste Schule de
Welt - Auf Klassenfahrt: Sa u.
So 13 u. 15 h
Dumb Money - Schnelles Geld:
Sa 22.15 h
Ein Fest für´s Leben: Sa, Mo u.
Di 17.15 h, So 17 h
Five Nights at Freddy´s: Tägl.
17.15 u. 19.45 h, Sa auch 22 h
One For The Road: Sa u. So
19.15 h, Mo u. Di 19.30 h, Mi
17.15 h
Passages: Mi 19.45 h
Paw Patrol - Der Mighty Kino-
film: Tägl. 15 h, Sa u. So auch
13 h
Sound of Freedom: Sa 19.15 u.
22 h, So 19.30 h, Mo bis Mi
19.15 h
The Nun II: Sa 22.15 h
Wochenendrebellen: Sa bis Di
17.15 u. 19.45 h

Holiday on Ice in Bremen › Nr. 2557308

› 2 Übernachtungen im Maritim Hotel Bremen inklusive
Frühstück

› Ticket für Holiday on Ice - 80 Jahre Eis-Shows am Sams-
tag, 24.02.2024 in der ÖVB-Arena um 19.00 Uhr (Einlass
ab ca. 18.00 Uhr)

› freie Benutzung des Schwimmbades
› Bettensteuer

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 11-19, Osnabrück
©
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ab 229,- € p.P.

› 23.02. – 25.02.2024

Termin

Elphi Konzert & Staatsoper Hamburg › Nr. 2550040

› 2 Übernachtungen im Steigenberger Hotel Hamburg in-
klusive Frühstück

› Karte für ein Ballett oder eine Oper in der Staatsoper
Hamburg in der PK2 (je nach Termin Jenufa am
13.01.2024 um 19 Uhr oder Ballett Gastspiel im Rahmen
der Ballett Tage am 09.07.2024 um 19.30 Uhr)

› Karte für ein Philharmonisches Konzert im Großen Saal
der Elbphilharmonie in der PK1 (je nach Termin am
14.01.2024 um 16 Uhr oder am 08.07.2024 um 20 Uhr)

Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

©
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ab 569,- € p.P.

Termine

13.01. – 15.01.2024, 08.07. – 10.07.2024

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631 / 939 3999
Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr

CODE: EB-JH3X
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Finanzierbare Lösung fehlt
Wohnraum für angekündigte Flüchtlinge ist zu teuer

Wildungen/Edertal/Waldeck –
Ende November kommen 55
Flüchtlinge in Bad Wildun-
gen an. Bis Ostern soll die Ba-
destadt zwischen 230 und
250 Geflüchtete unterge-
bracht haben, berichtet Bür-
germeister Ralf Gutheil.
„Wir wissen weder, aus

welchen Herkunftsländern
die Menschen stammen,
noch, wie sich die Gruppe
vom Alter oder der Familien-
struktur her zusammen-
setzt“, erläuterte die Wildun-
ger Integrationsbeauftragte
Ute Claßen im Edertaler
Haupt- und Finanzausschuss.
Auf Einladung stellte sie ihre
Arbeit vor und sprach mit
dem Gremium auch über re-
gelmäßigen Informationsaus-
tausch zwischen den Nach-
barkommunen.
Edertal liege bisher keine

Ankündigung vor, berichtete
Hauptamtsleiter David Zer-
bes. Im Verhältnis zur Ein-
wohnerzahl habe die Ge-
meinde ihr Soll derzeit er-
füllt. Steigen die Zuweisungs-
zahlen, könne sich das aber
rasch ändern, schränkte Bür-
germeister Klaus Gier in der
Gemeindevertretung ein.
Bad Wildungen und Eder-

tal hatten vorsorglich vor
Längerem die Idee ausgelo-
tet, gemeinsam ein zentrales
Containerdorf zu errichten.

Damals gingen die beiden
Bürgermeister davon aus,
dass der Landkreis Container
beschaffe. „Der Kreis zog sei-
nen diesbezüglichen Vor-
schlag zurück, weil die Kos-
ten zu hoch waren“, erklärt
Wildungens Ralf Gutheil.
Sein Waldecker Amtskolle-

ge Jürgen Vollbracht erwartet
bis Juni knapp 110 Flüchtlin-
ge und bestätigt: „Ansatz
war, voll ausgestattete Con-
tainer zumieten.“ Geringerer
Verwaltungsaufwand und hö-
here Geschwindigkeit spra-
chen dafür. Ohne Hilfe vom
Kreis sei die Lösung aber zu
teuer. Der Tagessatz pro Ge-
flüchtetem reiche nicht. Wal-
deck habe Wohnungen oder
Gebäude in Aussicht. „Man-
che wollen nicht an Flücht-
linge vermieten und unter
sechs Euro pro Quadratmeter
geht quasi nichts“, sagt Voll-
bracht.
Unter den möglichen Ob-

jekten befänden sich nicht
mehr genutzte Gemein-
schaftseinrichtungen, er-
gänzt er. Alle drei Bürger-
meister sind sich einig, mög-
lichst keine aktiven Dorfge-
meinschaftshäuser oder ähn-
liche Einrichtungen zu bele-
gen, um die Akzeptanz in der
Bevölkerung nicht zusätzlich
zu erschweren.
Obwohl ohne Zuweisung,

halte die Gemeinde Edertal
Ausschau, erklärte Gier im
Parlament.Wohnungen stün-
den zur Debatte und ein ver-
waistes Gasthaus, das in vori-
gen Jahren bereits in Frage
kam. „Damals scheiterte es
am Brandschutz, aber nun
wird geprüft, ob sich mit ver-
tretbarem Aufwand ein wei-
terer Notausgang einrichten
ließe“, sagte Gier.
Am kritischsten stellt sich

die Wohnungsfrage in Bad
Wildungen. „Wir können
noch froh sein über eine Un-
terbringung in Containern –
und hoffentlich nicht in Zel-
ten“, sagt Ute Claßen.
In BadWildungen herrsche

großer Mangel an Mietwoh-
nungen im unteren bis mitt-
leren Preissegment, führt
Ralf Gutheil aus. Ute Claßen
nennt ein Beispiel, bei dem
der auswärtige Hausbesitzer
vertretbare Mieten nehme,
aber nichts investiere. Quasi
regelhaft behalte er Kautio-
nen ein – ohne die jeweils vor
Einzug bestehenden Schäden
dokumentiert zu haben.
Stadtteile kämen kaum in

Frage, setzt Gutheil hinzu:
„Unterkünfte sollen sich laut
Vorgaben in erreichbarer Nä-
he von Haltestellen und Ein-
kaufsmöglichkeiten befin-
den.“
300 ukrainische Geflüchte-

te und 1200 bis 1500 Aufge-
nommene aus anderen Län-
dern leben aktuell in BadWil-
dungen. „Die Schätzung
schwankt, weil viele nach ge-
lungener Integration inzwi-
schen die deutsche Staatsan-
gehörigkeit haben“, sagt Ute
Claßen. FOTO: HÖH/ARCHIV

Wohncontainer für Geflüchtete sind schwer zu finanzieren. SYMBOLFOTO: UTA MÜLLER/ARCHIV

Werden Sie Teil unseres Teams in Frankenberg/Eder
und besuchen Sie uns zum

Handwerker-Treff
24. November 2023 ab 16 Uhr

WANN UND WO?!
• 24. November 2023 ab 16 Uhr
• FingerHaus, Am Grün, Tor 2 Waren-
annahme, 35066 Frankenberg/Eder

WEN STELLEN WIR EIN?
• Geselle eines handwerklichen Berufs
wie Zimmerer, Dachdecker oder Tischler
(alle w/m/d).
• Macher-Mentalität und Spaß an ab-
wechslungsreichen Aufgabenstellungen.
• Freude an der Arbeit in einem erfahrenen
Team sowie eine präzise Arbeitsweise.

DAS ERWARTET SIE:
• Sie erfahren alles über FingerHaus
als Arbeitgeber und die zahlreichen
Vorteile, die sich Ihnen bieten.
• Lernen Sie unsere Mitarbeitenden
aus den einzelnen Bereichen kennen
und informieren Sie sich über unsere
unterschiedlichen Arbeitsplätze in
der Produktion.
• Sie haben die Chance, Ihr hand-
werkliches Können zu zeigen und
ein Bewerbungsgespräch in lockerer
Runde zu führen.

Kommen
Sie in unser
Team!

Melden Sie sich gerne bis zum 20. November 2023 an.
Sarah Altmann, Telefon 06451 504-267
sarah.altmann@fingerhaus.de
www.fingerhaus-karriere.de/handwerkertreff

13.10UhrWega, Bahnhof
13.30UhrBadWildungen, HeloponteBad
13.50UhrGriflitz, Friedhof
14.05UhrMehlen, Ederaunhalle
14.25UhrWaldeck, Feuerwehr
14.40Uhr Sachsenhausen, Stadthalle

15.00 Uhr Meineringhausen, Walmehalle
15.20 Uhr Korbach, Stadthalle P.
15.40 Uhr Berndorf, Freie EV Gemeinde
16.00 Uhr BadArolsen, Königsb. Reithalle
16.15 Uhr Wetterburg, Feuerwehr
16.35 Uhr Landau, Raiffeisenbank

Verkauf am Freitag, den 17.11.2023

✁

✁
✁

Nächster Verkauf Fr. 15.12.2023 - www-oekoobstbau-riemann.de

✁

Äpfel & Birnen direkt vom Erzeuger aus dem Alten Land,
hergestellt nach kontrolliert ökologischem Anbau.

Öko-Obstbau Riemann - 21635 Jork -☎04162 / 5291

Apfel des Monats „WELLANT“ 5,5 kg 16,- €

✁

RIEMANN’S ÖKOÄPFELVERKAUF

Elstar, Topaz, Jonagold, Boskoop 9,5 kg = je 22,- € + 5,5 kg = je 14,- €
Golden Delicious, Ingrid Marie, Fuji, Gala, Hol.-Cox, Santana, Braeburn
5,5 kg = je 14,- € Birnen 2 kg = 6,- € - Apfelsaft 5 l = 10,- €

Heide Kartoffeln Belana (keine Bio) 12,5 kg = 11,- €

Reisen ist die Sehnsucht
des Lebens

Jakobi Reisen
Zur Aulisburg 15, 35114 Löhlbach
Telefon 06455 8476, Fax 911977

www.jakobi-reisen.de

Weihnachtsmärkte
Magdeburg inkl. Überraschung
15.–17.12.2023 p. P. / DZ ab275,– €
Sa., 02.12. Frankfurt – 22.00 Uhr 35,– €
Mi., 13.12. Soest 33,– €
Sa., 16.12. Hildesheim 36,– €
So., 17.12. Michelstadt 36,– €
Single-Reise Südschweden
15.–17.03.2024 TT-Line
p. P. 2-Bett innen ab363,– €
p. P. 2-Bett außen ab403,– €
Doppelbelegungmöglich

Küstenerlebnis Istrien - Kroatien
Zwischenübernachtung 4****Hotel His-
trion, HP, Meerwasserhallenbad, Porec,
Rovinj, Piran ...
05.–13.04.2024 p. P. / DZ ab955,– €
Fehmarn genießen IFA-Hotels
HP, Ausflüge ...
25.05.–01.06.2024 p. P. / DZ ab860,– €
Malerische Masuren
Zwischenübernachtung ***Hotel Anek,
HP, Schifffahrt, Eintritt Kloster Heilige
Linde, Wolfsschanze …
02.–10.06.2024 p. P. / DZ ab 845,– €
Weinwanderung am Rhein
Panorama, Wandern, Wein ...
10.–13.10.2024 p. P. / DZ ab 479,– €
Traubenfest Meran/Südtirol
***s-Hotel Försterhof, Ausflüge,
Wanderung, Rittner Bahn ...
14.–21.10.2024 p. P. / DZ ab 930,– €

Morgenstund

im

hat

Mund!

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden ab sofort

Zusteller (m/w/d)

zur Festeinstellung

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Kerstin Wilke, 05631/560-215, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

EDERTAL-ANRAFFF



LOKALES

Traumschule aus
Sicht der Schüler

Lichtenfels-Goddelsheim – Für
die Grundschulen Goddels-
heim und Eppe ist ein Neu-
bau angrenzend an die Mit-
telpunktschule in Goddels-
heim geplant. Das beschäftigt
auch die Mädchen und Jun-
gen, die die beiden Schulen
besuchen – daher haben sie
sich im Unterricht mit dem
Thema auseinandergesetzt.
Unter dem Stichwort „Meine
Traumschule“ haben sie be-
eindruckende Werke ge-
schaffen – von Bildern bis hin
zum Schulhaus im Schuhkar-
ton.
Die Werke werden im Alt-

bau der Grundschule God-
delsheim in einer öffentli-
chen Ausstellung präsentiert
am Freitag, 17. November,
von 11.30 bis 13 Uhr. Alle In-
teressierten sind willkom-
men. md

Der Wahrheitsliebende lügt
Kabarettist will in Korbach eine ehrliche Antwort liefern

Korbach – Der Weimarer Ka-
barettist Uli Masuth ist
Stammgast in Korbach und
präsentiert sein aktuelles Pro-
gramm „Lügen und andere
Wahrheiten“. Das VHS-Kul-
turforum Korbach lädt dazu
am Samstag, 18. November,
um20Uhr ins Korbacher Bür-
gerhaus ein.
Der wahrheitsliebende

Mensch lügt – und das nicht
zu knapp, heißt es in der An-
kündigung. Je nachdem, wel-
chem Experten man glauben
darf, lüge er 25 bis 200 Mal
am Tag. Frei nach US-Präsi-
dent Gerald Ford könnteman
also sagen: Die Lüge ist der
Klebstoff, der unsere Gesell-
schaft zusammenhält.
Und das nicht nur im priva-

ten, sondern auch imöffentli-
chen Leben. Selbst Pressemel-
dungen kämen nicht ganz
ohne Lüge aus. Drum heiße

es ja auch im Volksmund: Lü-
gen wie gedruckt. Weil es
aber immer weniger Wahr-
heit gebe, gebe es auch im-

nen noch die halbe Wahrheit
ist, ist für den andern schon
die ganze Lüge. Was aber hät-
ten wir davon, wenn immer
alle die Wahrheit sagten?
Den Himmel oder die Hölle
auf Erden? Von Mark Twain
stammt der Satz: „Tatsachen
muss man kennen, bevor
man sie verdrehen kann.“
Steckt also Wahrheit hinter
jeder Lüge? Die Gäste sollen
sich auf eine ehrliche Ant-
wort gefasst machen, bei ei-
nem Kabarettprogramm mit
Musik, ohne Gesang, aber po-
litischem Inhalt. Eintrittskar-
ten sind zum Preis von 15 Eu-
ro im Vorverkauf unter
www.kulturforum-kor-
bach.de oder unter www.kor-
bach.de erhältlich. red

mermehrMenschen, die sich
auf der Suche nach ihr verir-
ren. Und zwar ins Internet,
wo sie – wie meistens – fün-
dig würden. Denn tatsächlich
wimmele es da von Experten,
die im Besitz der Wahrheit
sind, sie also keinesfalls nur
kurz gepachtet haben. Kein
Wunder also, dass für Otto
Normalverbraucher kaum
was davon übrig bleibe.
„Was tun?“, fragt Masutz –

Soll uns dieWahrheit gestoh-
len bleiben? Oder sollten wir
uns etwa mit der halben be-
gnügen, am besten scheib-
chenweise serviert? Der Vor-
teil dabei: So liege sie weni-
ger schwer im Magen und
stoße nicht ganz so sauer auf.
Der Nachteil: Was für den ei-

Kabarettist Uli Masuth präsentiert am Samstag, 18. Novem-
ber, in Korbach sein aktuelles Programm „Lügen und ande-
re Wahrheiten“. FOTO: PR

Fotos: Fotolia

Jetzt ist Zeit
zum Feiern & Genießen

AnzeigenSpezial

Lauchstreifen und Ahle Wurscht

***
Gebratene Gans mit

Grünkohl und Kartoffelknödel

Wildschweingulasch mit
Apfelrotkraut und Serviettenknödel

Kartoffelsauerrahmsuppe mit

Ab dem 10.Nov. jeden
Freitag ab 1800 Uhr

gefüllt mit Äpfeln und Nüssen
in leichtem Gorgonzolarahm

***
Apfelschmarrn mit Brioche,
Zimt-Zucker und Vanillesauce

Rotkrautstrudel

pro Person€35,00

Gerne können Sie vorab Reservieren:
(0 56 21) 96 94 830 · www.cafe-schwarze.de

Café Restaurant Schwarze
Brunnenallee 42 · Bad Wildungen

Auf Schloss Landau verleihen Sie
Ihrer Festlichkeit einen glanz-
vollen Auftritt in historischem
Ambiente. Mit viel Erfahrung

stehen wir Ihnen bei der Planung
zur Seite. Wir freuen uns auf Sie!

MIT VIEL LIEBE ZUR KULINARIKMIT VIEL LIEBE ZUR KULINARIK
GESTALTEN WIR GEMEINSAMGESTALTEN WIR GEMEINSAM
DEN PERFEKTEN RAHMENDEN PERFEKTEN RAHMEN
FÜR IHR WEIHNACHTLICHESFÜR IHR WEIHNACHTLICHES

FAMILIENESSEN ODERFAMILIENESSEN ODER
FIRMENEVENT.FIRMENEVENT.

BIS BALD IM FRIEDRICHS!BIS BALD IM FRIEDRICHS!HOTEL BRUNNENHAUS
SCHLOSS LANDAU

Am Grafenschloss 1 – 3
34454 Bad Arolsen-Landau
Tel.: +49 (0)5696 99550
www.schloss-landau.de

Treff Residenz Hotel Tagungszentrum Kassel
BetriebsgesellschaftmbH

Schloßstraße 25Schloßstraße 25
34454 Bad Arolsen34454 Bad Arolsen

Tel.: +49 (0)5691 50504Tel.: +49 (0)5691 50504

www.friedrichs-badarolsen.dewww.friedrichs-badarolsen.de
Fürstliches Hofbrauhaus Arolsen GmbHFürstliches Hofbrauhaus Arolsen GmbH

Alle Infos auf Instagram:Alle Infos auf Instagram:

Alle Infos auf Instagram:Alle Infos auf Instagram:
@friedrichs.badarolsen@friedrichs.badarolsen

Gänsebuffet
am 26.11.2023 ab 12 Uhr

38 € pro Person
Nur mit Voranmeldung bis 22.11.2023 unter

05635 7849850 oder landgasthof-elsebach@web.de

Gans lecker speisen
Haltung hat Einfluss auf Geschmack und Qualität

Der Legende nach soll
sich Martin von Tours
im Jahr 371 in einem

Stall versteckt haben, weil er
nicht zum Bischof ernannt
werden wollte. Die dort un-
tergebrachten Gänse verrie-
ten ihn mit ihrem Geschnat-
ter. Seitdem wird am Ge-
denktag Gans verspeist.

Am Martinstag waren zu-
dem die Pachtzahlungen der
Bauern fällig, die oft in Form
einer Gans geleistet wurden.
Der Gänsebraten war die
letzte Gelegenheit für ein
ausgiebiges Festmahl vor der
damaligen Adventsfasten-
zeit. Zwischen St. Martin und
Weihnachten hat das Gän-
seessen Tradition. Wer auf
Geschmack und Qualität
setzt, sollte eine Gans aus
artgerechter Tierhaltung ser-
vieren. Das Bio-Siegel oder
die Kennzeichnungen „aus
Freilandhaltung“ gilt es da-
bei zu beachten. Allerdings
hält das Angebot von Bio-
Gänsen oder Gänsen, die aus
diesen europaweit gültigen
Freilandhaltungsformen
stammen, bislang nicht mit
der Nachfrage Schritt.

Beim heimischen Erzeuger
oder auf Erzeugermärkten
kann man oft davon ausge-
hen, dass das Federvieh lang-
sam gemästet wurde, genü-
gend Auslauf und ein ver-
gleichsweises gutes Gänsele-
ben hatte. Allerdings emp-
fiehlt es sich auch hier, nach
der Herkunft und Haltung
des Geflügels zu fragen.
Denn zum Teil bieten die
Händler, insbesondere auf
dem Wochenmarkt, auch zu-
gekaufte Tiere an.

Ist die Gans beim Kauf mit
talgig weißem Fett überzo-
gen, ist das ein Hinweis, dass
die Gans wohl nie Gras ge-
fressen hat. Vergrößerte Or-
gane weisen auf Kraftfutter
und wenig Auslauf hin. Das
schlägt sich auch auf den Ge-
schmack nieder.

Auch beim Gänsekauf im
Supermarkt sollte deutsche
Herkunft die erste Wahl sein.

Die meisten Tiere (85 bis 90
Prozent) in den Supermarkt-
theken stammen aus Ungarn
und Polen. Kunden müssen
daher beim Gänsekauf allein
den selbstverliehenen Her-
steller-Angaben „Keine
Stopfmast“ und „Kein Le-
bendrupf“ vertrauen. Nicht
eindeutig gekennzeichnete
Produkte aus Bulgarien,
Frankreich, Polen und Un-
garn sollte man links liegen
lassen. Und Achtung: Anga-
ben wie „bäuerliche Auf-
zucht“ oder „tiergerechte
Haltung“ sind nicht ge-
schützt und sagen nichts
über die Haltungsbedingun-
gen aus.

Während in Deutschland
die Gänsemast meist sechs
Monate dauert, ist in ande-
ren Ländern eine kürzere
Mast weit verbreitet. In nur
zehn Wochen werden die
Tiere mit konzentriertem
Kraftfutter auf ihr Schlacht-
gewicht gemästet. Diese Tie-
re werden als „Frühmast-
gans“ oder „Junggänse-
mast“ verkauft.

Der jährliche Pro-Kopf-Ver-
brauch liegt in Deutschland
bei rund 400 Gramm. Ent-
sprechend betreiben die
meisten deutschen Landwir-
te die Gänsehaltung im Ne-

benerwerb. Um kostende-
ckend wirtschaften zu kön-
nen, benötigen sie einen
mindestens doppelt so ho-
hen Verkaufspreis wie die
Konkurrenz aus Osteuropa.
Für Verbraucher bedeutet
dies Preise bei Bio-Gänsen ab
20 Euro pro Kilo. Weil die
Gänse deutlich länger heran-
wachsen sind , sind sie in der
Regel aber auch schwerer
und wiegen durchschnittlich
fünf Kilogramm bei der
Schlachtung.

Von einer Gans mit einem
Gewicht von vier bis sechs Ki-
logramm werden etwa sechs
bis acht Personen satt. Tief-
gefrorenes Geflügel sollte
möglichst langsam im Kühl-
schrank aufgetaut werden –
das dauert etwa 20 bis 24
Stunden.

Um eine Salmonelleninfek-
tion zu vermeiden, muss das
Fleisch durchgegart sein –
überall müssen mindestens
70 Grad Celsius erreicht wer-
den. Dabei wird pro Kilo-
gramm Gans etwa eine Stun-
de Garzeit angenommen.

Gänsefleisch enthält viel
Eisen und Vitamin B2. Vergli-
chen mit anderen Geflügel-
arten haben Gänse einen
deutlich höheren Fettanteil.
Qualitativ hochwertige Frei-

landgänse haben ein typi-
sches eigenes Aroma und be-
nötigen nicht viele Gewürze.
Salz verstärkt den Ge-
schmack. Ein Tipp: Wer sich
die aufwendige Zubereitung
sparen will, findet zurzeit
zahlreiche Angebote in Res-
taurants. ma/ros/ts/use

Eine Portion Gänsekeule mit Rotkraut und Klößen steht auf einem Tisch. FOTO: DPA/JAN WOITAS
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Prämierte Geschäftsideen
Bad Wildungen belohnt Firmengründer in der Altstadt

Bad Wildungen – Bürgermeis-
ter Ralf Gutheil hätte am
liebsten alleWettbewerbside-
en sofort umgesetzt gesehen.
„Die Altstadt braucht drin-
gend qualitatives Wachstum
und die leer stehenden La-
denflächen müssen von den
Hausbesitzern in den Miet-
preisen so angepasst werden,
dass Geschäftsgründungen
möglich sind“, sagte er im
Rahmen der Preisverleihung .
Stadt und Stadtmarketing

wollen mit nicht prämierten
Bewerber Kontakt halten.
Vielleicht klappt es später
mit ihren Ideen.
Drei Preisträger teilen sich

die 10 000 Euro Prämie aus
dem Gründungswettbewerb
für die Altstadt. Die Stadt Bad
Wildungen will damit zum
Nachahmen anregen.
Monja Carolin Kühn, in der

Altstadt groß geworden, hat
mit ihrer Idee eines Upcyc-
ling-Geschäfts überzeugt. Ihr
Fokus liegt auf selbst genäh-
ter, nachhaltiger Mode sowie
diversen Kunsthandwerk-Ob-
jekten, alles hergestellt aus
abgelegten Stoffen und Klei-
dungsstücken.
Aktuell nutzt sie mit die

Pop-up-Ladenfläche in der
Brunnenstraße 34. Nächstes
Jahr will sie sich dauerhaft in
der Altstadt etablieren. Mit
ihren rund 6000 Euro Preis-
geld finanziert sie die Miete
und kauft etwa einen Zu-
schneidetisch.
Nick Miller möchte das

Gastgewerbe in der Altstadt
stärken und neue, attraktive
Ferienwohnungen einrich-
ten.
Über eine anwendungs-

freundliche Online-Plattform
sollen Urlauber die Wohnun-
gen anmieten. Von diesem
Konzept erhofft sich die Jury
indirekt mehr Frequenz in
der Altstadt, auch zu Randzei-
ten. Sobald eine passende Im-
mobilie gefunden ist, soll das
Preisgeld in Höhe von rund
2000 Euro in Grundausstat-
tung undMöblierung fließen.
Johann Pitschugin, schon

lange mit seiner Familie in

Bad Wildungen zuhause, be-
treibt einen neu gegründeten
„Kiosk im Laden“ in der Brun-
nenstraße 17.
Mit langen Öffnungszeiten

und rascher Reaktion auf
neue Sortimentwünsche der
Kunden will er eine Nahver-
sorgung in der Altstadt bie-
ten. Mit dem Preisgeld von
rund 2000 Euro will Pitschu-
gin die Beleuchtung im Ge-
schäft verbessern und eine
Einkaufs-App aufsetzen. Die
Jury aus Vertreterinnen und
Vertretern der Stadt, des
Stadtmarketings, des Alt-
stadtvereins, der Wirtschafts-

förderung Waldeck-Franken-
berg sowie der Planungsbü-
ros CIMA aus Hannover und
ProjektStadt aus Kassel ist
nach eigener Aussage mit
dem Ablauf des Wettbewerbs
und den eingegangenen Be-
werbungen, zufrieden. Sie-
benGründungswillige bewar-
ben sich mit ihrer jeweiligen
Geschäftsidee.
Alle Konzepte seien span-

nend gewesen, aber nicht alle
so ausgereift, dass man da-
raus zum jetzigen Zeitpunkt
konkret hätte etwas realisie-
ren können, begründet die
Jury ihre Auswahl. red

Jury und Prämierte: (von links) Arne Decker, Nick Miller, Marvin Cocker, Ralf Gutheil, Monja
Carolin Kühn, Ute Kühlewind, Frank Volke, Robert Hilligus, Johann Pitschugin. FOTO: STADT/PR

Hunde in Not
Verein backt Waffeln für ein Tierheim

Zeit verweilen.
Die Tierschützer schalten

sich ein: „Bisher haben wir es
geschafft, ausreichend Futter
zu beschaffen, Hunde in ein
neues Zuhause nach Deutsch-
land zu vermitteln und damit
das Schlimmste zu verhin-
dern.“
Wenn sie dem Fänger ent-

kommen, leben die Hunde
auf der Straße: Wenn sie von
einem streunenden Hund er-
fahren, versuchten die Tier-
schützer des Partnertier-
heims, diesen einzufangen
und mit ins Tierheim zu neh-
men.
Oft seien diese Hunde

durch Futterkämpfe und Au-
tos verletzt oder mit Krank-
heiten wie Parvovirose infi-
ziert.

Gerade nach der Sommer-
zeit kommen viele Hunde so
ins Tierheim, Welpen sind
nicht weniger betroffen. So
seien die Tierarztkosten fast
nicht mehr zu bewältigen,
und auch für Futter fehle
Geld, teilt der Verein mit:
„Deshalb hat uns unser Part-
nertierheim in Ungarn um
Hilfe gebeten.“
So sollen das Waffelbacken

und ein Weihnachtsfloh-
markt Einnahmen für Tier-
arztkosten und Futter erzie-
len. Auch Futterspenden wer-
den gerne vor Ort angenom-
men. red

Willingen-Usseln – Zum Waf-
felbacken zugunsten ihres
Partnertierheims in Ungarn
lädt die Hundehilfe „Second
Chance“ am Samstag, 25. No-
vember, ab 10 Uhr an den Re-
we-Markt in Usseln ein.
Wie in den meisten Tier-

heimen europaweit mangele
es an wichtigen Dingen – sei-
en es isolierte Hundehütten
für den Winter, Futter, Bau-
material für Reparatur und
Instandsetzung der Zwinger-
anlagen oder auch finanzielle
Hilfen bei den Tierarztkos-
ten, erläutert der Verein die
Aktion: „Auch in unserem
Partnertierheim in Ost-Un-
garn ist es zum Winter hin
besonders schwer, die Hunde
zu versorgen. Es kommen
nur wenig oder gar keine
Spenden an und gleichzeitig
müssen immer mehr ausge-
setzte Hunde aufgenommen
werden.“
Haustiere haben in Ungarn

nach wie vor einen sehr
schlechten Stellenwert.
Auch die Misshandlungen

und teilweise grausamen
„Entsorgungsversuche“ wer-
den trotz eines neuen Tier-
schutzgesetzes nicht weni-
ger, beklagt der Verein:
„Wenn die Hunde nicht
mehr finanzierbar sind oder
die Menschen in den Urlaub
fahren, werden sie einfach
vor die Tür gejagt – und das
wäre noch die humanste Art,
den Hund loszuwerden.“
Staatliche Hundefänger

bringen die Tiere in eine Tö-
tungsstation, in der sie einige

Tierarztkosten
kaum zu bewältigen

AnzeigenSpezial

Fotos: Fotolia
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• diabetesadaptierte
Einlagen und Schuhe

• Maßschuhe

• Druckmessung

• Laufanalysen

• individuelle Einlagen nach
körperstatischer Analyse

• Kassenzulassung

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Schwangerschaft mit Diabetes
Die chronische Stoffwechselerkrankung muss kein Hindernis sein

Noch heute sehen Gynä-
kologinnen und Gynä-
kologen mitunter aus

Unwissenheit eine Schwan-
gerschaft bei Frauen mit Dia-
betes mellitus sehr kritisch
und raten ihnen eher davon
ab.

So ging es auch Kathi Korn,
sie lebt seit 2012 mit Diabe-
tes Typ 1. „Ich wurde jedoch
ungeplant schwanger. Bis zur
Geburt habe ich als Risiko-
schwangere nicht nur mei-

nen Frauenarzt, sondern
auch meinen Diabetologen
sehr häufig gesehen. Denn
eine stabile Glukoseeinstel-
lung ist für eine gut verlau-
fende Schwangerschaft das
A und O.“

Inzwischen ist Kathi Korn
Mutter dreier Kinder. Die
chronische Stoffwechseler-
krankung muss somit kein
Hindernis für einen Kinder-
wunsch sein, dank der Fort-
schritte in der Diabetesthera-

pie und der Entwicklung mo-
derner Insulin- und Glukose-
messsysteme.

An Diabetes Typ 2 erkran-
ken hierzulande immer mehr
Menschen, daher steigt auch
die Anzahl der Schwangeren
mit bereits bestehendem
Diabetes Typ 2. Ebenso neh-
men die Zahlen von Gestati-
onsdiabetes zu, einer Gluko-
setoleranzstörung, die spä-
ter auch zu Diabetes Typ 2
führen kann. „Umso wichti-

Themen wie „Schwanger-
schaft mit Diabetes“ infor-
mieren und aufklären am 12.
November. Und am Weltdia-
betestag, 14. November,
bündelt #dedoc im lockeren
Talkshow-Stil Angebote von,
für und mit Menschen mit
Diabetes aus aller Welt als
Livestream auf der genann-
ten Webseite. r

ger ist es, nicht nur Frauen
mit Kinderwunsch oder wer-
dende Mütter über eine
Schwangerschaft mit Diabe-
tes aufzuklären, sondern
auch Menschen in medizini-
schen Berufen aktuelles Wis-
sen darüber zu vermitteln“,
betont diabetesDE-Ge-
schäftsführerin Nicole Mat-
tig-Fabian.

In ihrem Vortragsvideo
„Diabetes und Kinder-
wunsch“, das im Rahmen des
Weltdiabetestags auf
www.weltdiabetestag.de
veröffentlich wird, beleuch-
tet Prof. Dr. Ute Schäfer-Graf
das Thema im Detail. Ge-
plant sind auch Vorträge und
Videos rund um die aktuelle
Diabetes-Therapie und Aus-
blicke auf innovative Techno-
logien.

Zum Weltdiabetestag fin-
den in Deutschland virtuelle
Veranstaltungen am 12. und
14. November auf
www.weltdiabetestag.de
statt. Die Deutsche Diabetes-
Hilfe bietet einen Digitalen
Patiententag mit wissen-
schaftlich-medizinischen Ex-
pertenvorträgen, die Men-
schen mit der Stoffwechsel-
erkrankung, aber auch An-
gehörige, medizinisches Per-
sonal und Interessierte über

Dank der Fortschritte in der Diabetestherapie und der Entwicklung moderner Insulin- und Glukosemess-
systeme ist ein Kinderwunsch nicht zwangsläufig ausgeschlossen. SYMBOLFFOTO: IMAGO/DESIGN PICS



• Kranken- undAltenpflege
• Pflegeberatung
• Tagespflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Hauswirtschaft/
Betreuung

• Krankenfahrten
(Trage-, Rollstuhl oder liegend)

Unser Team
für Sie in
Korbach!

Am Mühlengraben 18 A • 34497 Korbach
Tel. 0 56 31 / 50 26 50
www.diakoniegesellschaft.de

Wir bilden
aus:

Jetzt
bewerben!Pflegefachfrau /-mann
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„Trudes Bude“ wird
aufgeführt

Theatergruppe Medebach lädt ein
Als ein gerissener Investor

Trudes Existenzgrundlage be-
droht, muss sich zeigen, wie
solidarisch die „Trudianer“
sein können, um ihren Kiosk
zu erhalten.
Premiere ist am Samstag,

18. November, um 19 Uhr im
Kolpinghaus in Medebach.
Weitere Vorstellungen sind
am Sonntag, 19. November
(17Uhr), Samstag, 25. Novem-
ber (19 Uhr) und Sonntag, 26.
November (17 Uhr).
Der Kartenvorverkauf läuft

bei der Touristik-Gesellschaft
Medebach, Tel. 02982/
9218610. red

Medebach – Die Komödie
„Trudes Bude“ haben die
Theaterspieler der Kolpings-
familie Medebach einstudiert
und laden dazu auch Besu-
cher von dieser Seite der Lan-
desgrenze ein.
Das Stück „Trudes Bude“

handelt von einem Kiosk in
Medebach, wie er auch in an-
deren Städten in etwas he-
runtergekommenen Vierteln
stehen könnte. Mit Betreibe-
rin Trude ist er die Seele des
Wohngebietes. Hier treffen
sich unterschiedlichste Cha-
raktere und die verschiedens-
ten Begegnungen finden
statt.

Die Theaterspieler der Kolpingsfamilie Medebach führen
das Stück „Trudes Bude“ auf. FOTO: PRIVAT

Musik aus fünf
Jahrhunderten

Ensemble spielt Bach, Händel und Haydn
breite der klassischen Musik-
kultur in einem Konzert er-
lebbar. Das Konzert wird
durch Orgelmusik, die Stefan
Kammerer spielt, und Texte,
die Inge Frese lesen wird, be-
reichert.
Das Eisenbergensemble ist

ein Auswahlchor, der aus 13
Blechbläserinnen und Blech-
bläsern der Posaunenchöre
aus dem Nordbereich Wal-
decks (Kirchenkreis Twiste-
Eisenberg) besteht. Die Lei-
tung hat Christian Kiepe aus
Korbach. Der Eintritt ist frei.
Um Spenden wird gebeten.

Wrexen - Mit Musik aus fünf
Jahrhunderten gastiert das Ei-
senbergensemble am Sams-
tag, 11. November, um 17
Uhr in der Kirche Wrexen.
Aus dem Barock werden

Werke von Gabrieli, Schütz,
Händel und Bach zu hören
sein. Die klassische Epoche
ist mit einem Divertimento
von Joseph Haydn vertreten.
Aus romantischer Zeit erklin-
gen Stücke von Bruckner,
Mendelssohn Bartholdy und
Grieg. Ein Walzer von Schos-
takowitsch vertritt die Mo-
derne. Damit wird die Band-

Das Eisenbergensemble gibt ein Konzert in der Wrexer Kir-
che. FOTO: CHRISTIAN KIEPE
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Ein Ohrenschmaus
Konzert des Polizeiorchesters in Battenfeld

Battenfeld – Das Landespoli-
zeiorchester Hessen unter
der Leitung von Florian We-
ber lädt zu einem Ohren-
schmaus auf hohem Niveau
ein,
Das Benefizkonzert ist für

Dienstag, 21. November, ab
19.30 Uhr in der Sport- und
Kulturhalle in Battenfeld an-
gekündigt. Der Erlös ist für
die Aktion für behinderte
Menschen bestimmt, die
Menschen mit Hilfebedarf in
der Region unterstützt. Die
Schirmherrschaft hat Bürger-
meister Claus Junghennüber-
nommen.
Das 1954 gegründete Lan-

despolizeiorchester ist das
einzige aus Musikerinnen
und Musikern mit abge-
schlossenem Musikstudium
bestehende Orchester der
Hessischen Polizei und des
Landes Hessen. Neben ihren
dienstlichen Verpflichtungen
kann man die Profimusiker
bei Fernseh- und Rundfunk-
produktionen hören. Sie un-
terstützen mit Wohltätig-
keitskonzerten gemeinnützi-
ge Vereine.
Für das von der Aktion für

behinderte Menschen Wal-
deck-Frankenberg und der
Gemeinde Allendorf gemein-
sam organisierte Konzert gibt
es Eintrittskarten zum Preis
von 12 Euro in den Vorver-
kaufsstellen in den Allendor-
fer Filialen der Sparkasse Bat-
tenberg und der Waldeck-
Frankenberger Bank. Eine
Kartenreservierung bei freier

Platzwahl ist möglich per E-
Mail an Veranstaltun-
gen@Aktion-fuer-behinderte-
Menschen-Wa-Fkb.de oder
durch Überweisung auf das
Konzertkonto bei der Spar-
kasse Waldeck-Frankenberg,
IBAN: DE07 5235 0005 0001
0477 45, zur Hinterlegung
der Karten an der Abendkas-
se.
Vom Eintritt befreit sind

Bewohner von Wohn- und
Pflegeeinrichtungen, Mitar-
beiter in Werkstätten für be-
hinderte Menschen und be-

sonders hilfebedürftige Per-
sonen mit Begleitperson, die
einen Merkzeicheneintrag
im Schwerbehindertenaus-
weis vorzeigen können oder
für die eine Begleitung erfor-
derlich sind.
Für diese Personen steht

auch ein von der Sparkasse
Waldeck-Frankenberg unter-
stützter, kostenfreier Fahr-
dienst und Hilfe durch einen
Kulturbegleiter zur Verfü-
gung. Dies kann bis zum 13.
November unter Veranstal-
tungen@Aktion-fuer-behin-

derte-Menschen-Wa-Fkb.de
angefragt werden.
Freier Eintritt wird auch

für Menschen mit geringem
Einkommen und für Flücht-
linge aus aktuellen Krisenge-
bieten angeboten. Informa-
tionen zu Sonderregelungen
können telefonisch beim Ge-
schäftsführer der Aktion für
behinderte Menschen, Horst
Behle, unter Tel. 05691/ 64 40
oder per Mail an Veranstal-
tungen@Aktion-fuer-behin-
derte-Menschen-Wa-Fkb.de
abgerufen werden. red/off

Vom Big-Band-Sound bis zur aktuellen Rockmusik: Die Profimusiker des Landespolizeiorches-
ters verfügen über ein breites Repertoire. FOTO: AKTION FÜR BEHINDERTE MENSCHEN WALDECK-FRANKENBERG/PR

Karten für
Neujahrskonzerte

im Vorverkauf

Bad Arolsen – Unter dem Mot-
to „Musikalische Überra-
schungen“ stehen die Neu-
jahrskonzerte des Waldecki-
schen Kammerorchesters un-
ter Leitung von Rainer Bött-
cher. Der Vorverkauf hat be-
gonnen.

Das Konzert des Volksbil-
dungsrings Bad Arolsen fin-
det am Sonntag, 21. Januar,
um 16 Uhr in der Stadthalle
Mengeringhausen statt. Das
Konzert in der Stadthalle Kor-
bach am 20. Januar um 19.30
Uhr. Das Programm reicht
diesmal von Tschaikowskys
„Capriccio Italienne“ und
Rimsky-Korsakoffs „Capric-
cio Espagnol“ über einen Satz
aus der Sinfonie „The Surpri-
se“ von Haydn bis zu Queens
„Bohemian Rhapsody“, dem
schottischen „Highland Ca-
thedral“, dem südamerikani-
schen „Tico Tico“ und der
Filmmusik „A Tribute to John
Williams“. Zudem dürfen
Musical, Polka und Walzer
nicht fehlen. Solisten sind
der Solo-Trompeter desWDR-
Funkorchesters, Philipp Baa-
der, sowie Larissa Nieder-
quell (Sopran), Andrea Eiselt
(Violine) und Jochen Pries
(Viola). Nummerierte Karten
sind beim Touristik-Service
im Bürgerhaus Bad Arolsen
(Tel. 05691/8012-40) sowie on-
line über www.reservix.de er-
hältlich. red

Musical, Polka
und Walzer

Vortrag:
„Myanmar –

hautnah“
Korbach - Zu einem Multivisi-
onsvortrag unter dem Titel
„Myanmar hautnah - Eine be-
rührende Rundreise durch
das magische Myanmar“ von
Peter Witt lädt das vhs-Kul-
turforum am 24. November
um 19.30 Uhr ins Bürgerhaus
in Korbach ein. Der Vortrag
beginnt um 19.30 Uhr.
Myanmar hat traumhafte

Landschaften und Strände,
süchtig machende Farben,
und die größte ethnische
Vielfalt Asiens zu bieten. Ne-
ben touristischen Höhepunk-
ten wie Inle See und Manda-
lay geht der Vortrag bekann-
ten Geschichten nach, wie
der letzten Hsipaw Prinzes-
sin, und kaum bekannten,
wie der des vergessenen Kö-
nigsreiches Arakan. Auch die
aktuell wieder so massiv ver-
folgten Rohingyas werden
thematisiert.

Die Bilder führen in ein
entlegenes ChinDorf und zei-
gen wie die Menschen, die
durch die Gesichtstätowie-
rungen der Frauen bekannt
geworden sind, abseits der
Boomtowns und Touristen-
ströme leben. Unter anderem
werden die drei wichtigsten
Heiligtümer Myanmars vor-
gestellt und der nach Mei-
nung des Vortragenden
schönste Strand.
Eintrittskarten kosten im

Vorverkauf 10 Euro und an
der Abendkasse 13 Euro. red

Heiligtümer und der
schönste Strand



STELLENANGEBOTE

unbefristete Beschäftigung

Berufsausbildung als Erzieher, Heilerziehungspfleger oder
vergleichbar
Berufsausbildung als Erzieher, Heilerziehungspfleger oder

Teilzeit mit 30,00 Wochenstunden

Vergütung nach dem Tarifvertrag
öffentlicher Dienst, S 8b

Besondere Wohnform Rocklinghausen (Twiste)

ab sofort

arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Gesundheitsförderung
30 Tage Jahresurlaubsanspruch

Gesundheitsförderung

Unser Können:

sowie 2 Regenerationstage

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Bereit für einen neuen Job?

Wir suchen eine
pädagogische Fachkraft (m/w/d)!

unbefristete Beschäftigung

Berufsausbildung als Sozialassistent,
Heilerziehungspflegehelfer oder vergleichbar
Berufsausbildung als Sozialassistent,
Heilerziehungspflegehelfer oder vergleichbar

Teilzeit mit 20,00 Wochenstunden

Vergütung nach dem Tarifvertrag
öffentlicher Dienst, S 4

Besondere Wohnform Rocklinghausen (Twiste)

ab sofort

arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Gesundheitsförderung
30 Tage Jahresurlaubsanspruch

Gesundheitsförderung

Unser Können:

sowie 2 Regenerationstage

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Bereit für einen neuen Job?

Wir suchen eine
pädagogische Assistenzkraft (m/w/d)!

Ergotherapeuten (m/w/d)

Lust auf innovative Therapien,
interdisziplinäre Teamarbeit und eine gute
Work-Life-Balance?

Dann bewerben Sie sich bei uns!

Wir suchen...

QR-Code abscannen
und Job finden

Schauen Sie auf
unserer

Homepage vorbei

www.wicker.de/
karriere

Kontaktieren Sie uns
per E-Mail

karriere@wicker.de

#wirtungutUNSER ZIEL: Gute Perspektive
Arbeit mit Herz.

Wir suchen dich in Vollzeit als

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg.de.

LWL-Akademie für Gesundheits- und Pflegeberufe Marsberg
bietet jährlich etwa 25 Ausbildungsplätze zur Pflegefachfrau bzw.
Pflegefachmann an. Beginn der Ausbildung ist der 01. Oktober 2024.

Auszubildende:r zur Pflegefachfrau /
zum Pflegefachmann (m/w/d)

Fragen? Ich helfe gerne!
Andrea Eckelsbach
Schulleitung
+49 2992 / 601-3400

Sehr gute
Übernahmechancen

Sportangebote Vergütung nach TVAöD

Angenehme
Arbeitsatmosphäre

Ko
mb

inati
onmit dualem

Studiummögl
ich
!

Die Fürstlich Waldecksche Hauptverwaltung sucht zur Beförsterung von
rd. 1.600 ha Forstbetriebsfläche im Raum Bad Driburg/Korbach für ihren
Dienstleistungsbereich zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Revierleiter/in (m/w/d)
Ihr Profil:
• erfolgreich abgeschlossenes Studium mit Befähigung für den
gehobenen Forstdienst

• ausgeprägte Leistungsbereitschaft und Eigeninitiative
• betriebswirtschaftliches Denken und Handeln
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• jagdliches Engagement
• Führerschein Klasse B, Besitz eines gültigen Jagdscheins
• Aufgeschlossenheit gegenüber den Systemen der modernen
Datenverarbeitung

Ihr Aufgabengebiet:
• gesamtes Spektrum des Forstrevierdienstes
• Mitwirkung im Jagdbetrieb

Unser Angebot:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis mit leistungsgerechter
Bezahlung entsprechend Ihrer Qualifikation

• selbstständiges Arbeiten mit breitem Gestaltungsspielraum
• ggf. Dienstwohnung
• Dienstwagen

Ihre aussagekräftige Bewerbung oder Rückfragen richten Sie bitte bis zum
31. Dezember 2023 an:
Fürstlich Waldecksche Hauptverwaltung GbR, Schloßstraße 27,
34454 Bad Arolsen, Tel.: 05691 89550, E-Mail: info@schloss-arolsen.de

caritasArbeitsplatz

Wir haben neue Stellenangebote für Sie:

! Mitarbeiter*in im Reinigungsdienst (m/w/d) in
Bad Wildungen als GfB oder in Teilzeit

! Diätassistent*in oder Koch/ Köchin mit
diätetischer Zusatzausbildung (m/w/d) in Bad
Wildungen in Teilzeit

Sie sind interessiert? Die ausführliche Beschreibung
finden Sie auf unserer Homepage www.caritas-
brilon.sucht-sie.de, unter „Stellenangebote“.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung,
gerne per Email an: bewerbung@caritas-brilon.de

Caritasverband Brilon e. V.
Scharfenberger Straße 19
59929 Brilon
Tel. 02961 97190
www.caritas-brilon.sucht-sie.de

Praxis für Oralchirurgie & Zahnmedizin Dr. Obermeyer
Straße der Jugend 1, 34537 Bad Wildungen,
Tel.: 05621 2400, www.oralchirurgie-bad-wildungen.de,
info@oralchirurgie-bad-wildungen.de

Wir suchen Verstärkung für unsere Zahnarztpraxis in
Bad Wildungen und bieten ab sofort

eine Stelle zum/zur Zahnarzthelfer/in (m/w/d)

und einen Ausbildungsplatz zum/zur
Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – gerne auch per Mail

Krankenpfleger (m/w/d),MFA (m/w/d) und Optiker (m/w/d)
für Augenzentrum Bad Wildungen
in Voll-/Teilzeit, Minijob ab sofort gesucht.

Sie finden: Hilfsbereites Team, sorgfältiges Einarbeiten, abwechslungsreiche
Arbeitsfelder mit Entwicklungsmöglichkeiten (auch im OP und Verwaltung),
individuell angepasste Arbeitszeiten, attraktives Gehalt.

Bewerbungen an: Laustraße 30, 34537 Bad Wildungen
kontakt@augenzentrum-bad-wildungen.de

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften

Brigitte, 76 J., habe jahrelang gezögert,
diesen Schritt zu gehen, doch genau
dies war mein Fehler. Ich muss mein
Glück selbst in die Hand nehmen u. su-
che Sie jetzt mit dieser Annonce. Bin
verwitwet, frauliche Figur u. liebevoll.
Schön wäre es, das Glück wieder teilen
zu können. Würde mich freuen, wenn
Sie sich melden. PV Tel. 0176-34488463

Heike, 66 J., mit etwas vollbus. Figur,
aufrichtig, seit vielen Jahren eine unfall-
freie Autofahrerin. Es ist nicht schön, al-
lein zu sein u. die Einsamkeit fällt mir als
Witwe nicht leicht. Ich hoffe so sehr,
dass ich Ihnen schon bald eine liebev.
Partnerin sein kann. Einfach wieder zu
zweit sein. Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche, 30 cm
Abschnitte Sägewerk 79 € Srm oder
Kaminholz 119 € Srm, Lief. ab 5 Srm,
10 Srm frei Haus, Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Anzeigen in Ihrer
Tageszeitung sind eine

wirkungsvolle
Werbemöglichkeit.

Für das Forstamt Frankenberg-Vöhl suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine qualifizierte und engagierte Persönlichkeit (w/m/d) mit
48,75 % der Arbeitszeit einer Vollzeitkraft (19,5 Stunden pro Woche) für

das

Aufgabengebiet Sachbearbeitung
Dienstleistung und Hoheit

Alle Informationen zur Ausschreibung und zum Bewerbungsverfahren
entnehmen Sie bitte der detaillierten Ausschreibung auf unserer

Homepage.

Nähere Informationen:
www.hessen-forst.de/karriere/stellenangebote



Jede Vergewaltigung ist ein medizinischer 
Notfall. Im Krankenhaus erhalten Sie Hilfe. 
Vertraulich.
www.soforthilfe-nach-vergewaltigung.de

Kein Grund, sich zu 
schämen, sondern 
sich helfen zu lassen. 

Jede Vergewaltigung ist ein medizinischer Notfall und sollte ärztlich versorgt werden. Dazu steht
grundsätzlich jedes Krankenhaus bereit. Nicht immer fühlen sich Betroffene jedoch auch direkt in
der Lage, eine polizeiliche Anzeige zu erstatten. Im Kreiskrankenhaus Frankenberg können Sie sich
unter ärztlicher Schweigepflicht medizinisch versorgen lassen – auch ohne Anzeige zu erstatten.
Sie können frei entscheiden, ob Spuren gesichert werden sollen oder nicht. So können Sie auch zu
einem späteren Zeitpunkt noch zur Polizei gehen.

www.soforthilfe-nach-vergewaltigung.de

Eine Initiative von: Landkreis Waldeck-Frankenberg, Kreiskrankenhaus Frankenberg, Fachdienst Frauen und Eine Initiative von: Landkreis Waldeck-Frankenberg, Kreiskrankenhaus Frankenberg, Fachdienst Frauen und 
Chancengleichheit des Landkreises Waldeck-Frankenberg, Runder Tisch „Gemeinsam gegen häusliche Gewalt“
„Gefördert durch das Hessische Ministerium für Soziales und Integration“

LOKALES

Ausstellung in der Schmiede
„Tüddelschmiede“ bietet „Handgemachtes mit Herz“

such abstatten möchte, hat
dazu im November und De-

zember noch Gelegenheit.
Die Ausstellung kann am 18.
und 19. November jeweils
zwischen 11 Uhr und 16 Uhr
besucht werden. Zum letzten
Termin in diesem Jahr ist die
Teilnahme am Weihnachts-
markt in Flechtdorf verein-
bart. Dieser findet traditio-
nell im Kloster statt. Die
Schmiedetore
bleiben an diesem Tag ge-

schlossen.
Einen kleinen Überblick

über die Angebote können
sich Interessierte vorab auf
Instagram unter „Tued-

del_Schmiede_Flechtdorf“
verschaffen.

ko für das eigene Heim und
zum Verschenken fündig
werden. Schmuck, Geschenk-
ideen aus dem Nähzimmer,
saisonale Gestecke, Fee- und
Elfenhäuschen sowie be-
druckte Holzschilder runden
das Angebot ab.
Zu den regelmäßig über

das ganze Jahr stattfindenden
Terminen erwarten die
Besucher, mit Unterstüt-

zung durch ortsansässige Per-
sonen oder Vereine, hin
und wieder besondere

Events, wie frische Waffeln
mit Kaffee oder
Märchenstunden für Kin-

der.
Wer den „Schmiedinnen“

in diesem Jahr noch einen Be-

Flechtdorf - Die „Schmiedin-
nen“ öffnen die Tore der al-
ten Schmiede in der Kloster-
straße in Flechtdorf am 18.
und 19. November zum vor-
letzten Mal in diesem Jahr.
In der besonderen Atmo-

sphäre der alten Schmiede
präsentieren sieben kreative
Frauen regelmäßig ihre
handgemachten Schätze und
laden zum Anschauen, Stö-
bern, Kaufen und Verweilen
ein.
Jedes Stück ist ein Unikat.

Man kann zwischen selbstge-
nähter Kinderkleidung aus
Biostoffen und Upcycling

über Zaubereien aus Omas
Geschirr, Glückwunsch- und
Postkarten bis hin zur De-

Die Tore der alten Schmiede in der Klosterstraße in Flechtdorf öffnen sich wieder am 18. und
19. November. Sieben kreative Frauen präsentieren ihre handgemachten Schätze.

FOTO: PRIVAT

Adventskonzerte auf der Burg
„Hessen Brass“ und Trio Glissando bieten Klangvielfalt

lipp Telemann oder Wolf-
gang Amadeus Mozart. Auch
Freunde der Oper sowie Lieb-
haber südamerikanischer
und Musicalklänge werden
nicht zu kurz kommen.
Eintrittskarten kosten 23

Euro im Vorverkauf und 25
Euro an der Abendkasse. Der
Kartenvorverkauf läuft im Ti-
cketshop unter www.alte-
muehle-dalwigksthal.de/ti-
cketshop, im Kundenservice
der Waldeckischen Landes-
zeitung in Korbach, beim
Schuhhaus Weddemann in
Medebach und bei den Buch-
handlungen Thalia in Kor-
bach und Jakobi in Franken-
berg. Im Burghof werden Ge-
tränke und Snacks angebo-
ten. Parkplätze stehen vor
der Burg zur Verfügung. red

zum Einsatz: amerikanische
und deutsche Trompeten,
Piccolo-Trompeten, Flügel-
hörner, Corno da caccia, Bass-
trompete, Tenor- und Basspo-
saune sowie Euphonium, Ba-
riton, Tenorhorn oder ver-
schiedene Tuben. Die Anzahl
der Instrumente übertrifft
die der Musiker bei Weitem.
Am Samstag, 16. Dezem-

ber, gastiert ab 19 Uhr das
Trio Glissando aus Stuttgart.
Emilie Jaulmes (Harfe), Mat-
thias Nassauer (Posaune und
Moderation) und Janine
Schöllhorn (Querflöte) erfreu-
en ihre Zuhörer mit Musik
aus mehreren Jahrhunder-
ten. Die Besucher erwartet
Musik von der Barockzeit bis
zum Pop, beispielsweise von
Antonio Vivaldi, Georg Phi-

Lichtenfels-Dalwigksthal - Im
Rittersaal von Burg Lichten-
fels werden zwei Advents-
konzert angeboten.
Am Samstag, 2. Dezember,

ist das Ensemble „Hessen
Brass“ ab 19 Uhr mit seinem
Programm „O Tannen Brass“
zu hören. Die jungen Nach-
wuchstalente präsentieren in
ihrem Programm Stücke von
Bach, Händel, Mozart, Men-
delssohn und Bruckner bis
hin zu zeitgenössischer Mu-
sik, Filmmusik und Jazz. Eini-
ge Arrangements werden
speziell für das Ensemble ge-
schrieben und den Musikern
dadurch „auf den Leib ge-
schrieben“. Um eine große
klangliche Variation bieten
zu können, kommen ver-
schiedenste Instrumente

Wie Integration gelingt
So arbeitet eine Integrationsbeauftragte

Bad Wildungen. Die Integra-
tion ausländischer Fachkräf-
te sowie die interkulturelle
Kommunikation und Zusam-
menarbeit gehört schon
jetzt zum Klinikalltag. Maria
Mierswa ist Integrationsbe-
auftragte der Asklepios Kli-
niken Bad Wildungen und
hilft ausländischen Pflege-
fachkräften dabei, sich bes-
ser in der neuen Heimat zu-
rechtzufinden - sowohl be-
ruflich als auch privat.

Mit einem warmen Lä-
cheln und einem offenen
Ohr begrüßt Maria Mierswa
jeden Tag die Mitarbeiten-
den der Asklepios Kliniken
Bad Wildungen, die aus an-
deren Ländern nach
Deutschland gekommen
sind. Als Integrationsbeauf-
tragte ist sie verantwortlich
für die Betreuung und Bera-
tung der Pflegekräfte mit
verschiedenen kulturellen
Hintergründen, um ihnen
den Einstieg in den deut-
schen Arbeitsmarkt und das
deutsche Gesundheitssystem
zu erleichtern. Dabei arbei-
tet sie eng mit der Pflegedi-
rektion, der Personalabtei-
lung und den verschiedenen
Stationen zusammen.

Auch das Asklepios Bil-
dungszentrum spielt eine
große Rolle und bietet ge-
zielte Kurse und Schulungen
an, um auf erforderliche
Kenntnisprüfungen vorzu-
bereiten. Gemeinsam stellen
sie sicher, dass alle, unabhän-
gig von ihrer Herkunft und
Kultur, die gleichen Chancen
erhalten und sich willkom-
men und wertgeschätzt füh-
len. Sie organisiert Sprach-
kurse und interkulturelle
Trainings, um die Kommuni-
kation und das gegenseitige
Verständnis zwischen den
Pflegekräften und ihren Kol-
legen zu verbessern.

In den Kliniken vermittelt
sie bei Konflikten oder Miss-
verständnissen. Darüber hi-
naus arbeitet Maria Mierwa
eng mit den Behörden zu-
sammen, um die Integration
der Pflegekräfte auf ver-
schiedenen Ebenen zu unter-
stützen. Im privaten Umfeld
hilft sie beispielsweise auch
bei der Wohnungssuche
oder dabei, die Mitarbeiten-
den in die Gesellschaft zu in-
tegrieren. Dies kann die Ver-
mittlung von Kontakten zu
anderen Pflegekräften, zu

lokalen Organisationen und
Vereinen sowie zu Unterstüt-
zungsangeboten umfassen.

„Neben viel Bürokratie bin
ich natürlich häufig auf den
Stationen unterwegs. Ich
nehme mir die Zeit, die indi-
viduellen Bedürfnisse und
Herausforderungen jedes
Einzelnen zu verstehen und
stehe allen Mitarbeitenden
auch bei persönlichen Fra-
gen und Anliegen zur Seite“,
so Mierswa. Sie hört zu, bie-
tet Unterstützung an und
fungiert als Vermittlerin zwi-
schen den verschiedenen
Kulturen und Arbeitsweisen.
Mit ihrer offenen und ein-
fühlsamen Art verfolgt sie
das Ziel, die Vielfalt und in-
terkulturelle Kompetenz in
den Kliniken zu fördern und
so eine harmonische Arbeits-
umgebung für alle Mitarbei-
tenden zu schaffen.

„Wenn Menschen aus ver-
schiedenen Ländern und Kul-
turen zusammenarbeiten, ist
es wichtig, einen Raum für
gegenseitiges Verständnis zu
schaffen. Ich bin mir sicher,
dass eine positive Willkom-
menskultur entscheidend ist,
um internationalen Fach-
kräften einen guten Start in
einem neuen Land, bei ei-
nem neuen Arbeitgeber und
in einer fremden Kultur zu
ermöglichen“, sagt Maria
Mierswa.

„Dabei möchte ich einen
Umgang von gegenseitiger
Wertschätzung und Respekt
schaffen. Bei mir haben alle
Mitarbeitenden eine Anlauf-
stelle, wenn es um Heraus-
forderungen, Fragestellun-
gen oder auch persönliche

Anliegen geht.“ Auch die
kürzlich eröffnete Neuro
Care Academy bietet auslän-
dischen Pflegekräften einen
Ort zum Lernen. Auf der
Ausbildungsstation arbeiten
sie eng mit erfahrenen Fach-
kräften zusammen und er-
halten praktische Schulun-
gen, um ihr theoretisches
Wissen und ihre Fähigkeiten
zu erweitern.

Ganz besonders freut sich
die Integrationsbeauftragte,
Erfolgsgeschichten der aus-
ländischen Mitarbeiter zu er-
leben. „Wenn ich sehen
kann, wie jemand, der an-
fangs mit Unsicherheiten
kämpfte, nun erfolgreich in
seinem Beruf ist, sich gut mit
den Kollegen versteht und
im neuen Land wohl fühlt, ist
das für mich die größte Be-
lohnung meiner Arbeit.“ Sie
ist stolz darauf, Teil dieses
Prozesses zu sein und hofft,
noch vielen weiteren Men-
schen bei ihrer Integration
helfen zu können.

„Frau Mierswa leistet Tag
für Tag einen wertvollen Bei-
trag zur Schaffung einer in-
terkulturellen Arbeitsumge-
bung. Sie ist Brückenbauerin
zwischen verschiedenen Kul-
turen und trägt dazu bei,
dass unseren ausländischen
Mitarbeitenden ihr volles Po-
tenzial entfalten können“,
so Fabian Mäser, Geschäfts-
führer der Asklepios Kliniken
Bad Wildungen. „Eine er-
folgreiche Integration hängt
nicht nur von Gesetzen und
Vorschriften ab, sondern von
dem Engagement und der
Unterstützung jedes Einzel-
nen.“

Medizinpädagogin Elisa Ullrich aus dem Bildungszentrum (links) und
Maria Mierswa (rechts) unterstützen ausländische Pflegefachkräfte
bei der Integration. FOTO: ASKLEPIOS



Abriss auf 2024 verschoben
Bau von Seniorenresidenz auf altem Postgelände verzögert sich

Seniorinnen und Senioren
und einer Tagespflege. Au-
ßerdem will der Investor auf
dem weitläufigen Grund-
stück in einem zweiten Bau-
abschnitt Wohnungen bauen
und dort Angebote für be-
treutes Wohnen umsetzen.
Nach Fertigstellung würden
die Einrichtungen von Cu-
reus betreut und an speziali-
sierte Betreiber für den Pfle-
gebetrieb verpachtet werden,
so der Plan. lb

derne Seniorenresidenz. Die
Postbank zog sich aus Kor-
bach zurück, die Filiale in der
Poststraße hatte letztmalig
am 20. Februar geöffnet. Der
Zustellstützpunkt der Deut-
schen Post zog in den ehema-
ligen Elektrofachmarkt in
der Briloner Landstraße um.
Geplant ist in der Poststra-

ße nach dem Abriss der Be-
standsgebäude zunächst der
Bau einer Einrichtung mit
stationären Pflegeplätzen für

Cureus beginne nach wie
vor neue Projekte und halte
auch an der Umsetzung der
Seniorenresidenz in Korbach
fest, betonte Wilhelm: „An-
dere Projektentwickler ha-
ben ihre Aktivitäten in Anbe-
tracht der Marktbedingun-
gen derzeit sogar eingestellt.“
Seit 2020 gehört der Gebäu-

dekomplex in der Poststraße
gehört dem Unternehmen.
Im Sommer 2022 stellte Cu-
reus den Bauantrag eine mo-

Korbach – In der Poststraße
plant der Investor Cureus in
zwei Bauabschnitten die Er-
richtung einer Seniorenresi-
denz mit 119 Plätzen, einer
Tagespflege mit 24 Plätzen
und 25 barrierefreie Woh-
nungen. Doch der Baubeginn
für die geplante Seniorenresi-
denz verzögert sich.
Für das Großprojekt in der

Poststraße in Korbach tritt
die zur Lindhorst-Gruppe ge-
hörende Gesellschaft Cureus
als Investor und Bauherr auf.
Das Unternehmen war An-

fang des Jahres davon ausge-
gangen, im Frühling 2023
mit dem Abbruch der frühe-
ren Postgebäude beginnen zu
können und das Projekt mit
dem Erhalt der Baugenehmi-
gungen in Angriff zu neh-
men. Laut Cureus liegt die
Baugenehmigung für das
Vorhaben mittlerweile vor,
das Projekt verzögert sich
trotzdem. Unternehmens-
sprecher Christoph Wilhelm:
„Aufgrund der letzten Ent-
wicklungen im Zins- und
Marktumfeld müssen wir die
Abarbeitung unserer geplan-
ten Projekte anders als noch
zu Jahresbeginn vorgesehen
priorisieren. Dies führt in
Korbach leider zu einer Ver-
schiebung des Abrisses und
des Baustarts voraussichtlich
bis Mitte nächsten Jahres,
was wir sehr bedauern.“

Das alte Post-Gebäude in Korbach: Der Investor Cureus plant hier eine Seniorenresidenz mit
Tagespflege und Betreutes Wohnen, der Projektstart ist auf 2024 verschoben. FOTO: L. BENSELER

Neuer Beigeordneter
Kai Schumacher löst Daniel Clemens ab

Freien Wähler auch in der
Stadtverordnetenversamm-
lung der Kreis- und Hanse-
stadt. Dort ist er Fraktions-
vorsitzender.
Für sein vielfältiges, ehren-

amtliches Engagement in der
Kommunalpolitik wurde
Schumacher vor einem Jahr
mit dem Landesehrenbrief
ausgezeichnet. Weil Kai
Schumacher aus der Kreis-
tagsfraktion der Freien Wäh-
ler in den Kreisausschuss ge-
wechselt ist, wurde ein Platz
im Parlament frei. Nachrü-
cker bei den Freien Wählern
ist Thorsten Reuter aus Bad
Arolsen. Der 52-jährige Vater
zweier Kinder ist als Maschi-
nenbau-Konstrukteur bei der
Firma HEWI in Mengering-
hausen tätig. Er ist zudem
Fraktionsvorsitzender Freien
Wähler im Bad Arolser Stadt-
parlament. dau

Waldeck-Frankenberg – Kai
Schumacher von den Freien
Wählern ist zum neuen eh-
renamtlichen Kreisbeigeord-
neten ernannt worden. Er
löst damit Daniel Clemens
von den Grünen ab.
Weil FreieWähler undGrü-

ne nach der letzten Kommu-
nalwahl im März 2021 im
Kreistag Waldeck-Franken-
berg gleich viele Mandate be-
kommenhatten, entschieden
die Fraktionen, nach derHälf-
te der Legislaturperiode ei-
nen Wechsel im Kreisaus-
schuss vorzunehmen. Dieser
wurde nun umgesetzt. Nach
zweieinhalb Jahren in dem
Gremium machte Daniel Cle-
mens Platz für den bisheri-
gen Kreistagsabgeordneten
der Freien Wähler. Kai Schu-
macher ist nicht nur in der
Kreispolitik aktiv. Der 59-jäh-
rige Korbacher sitzt für die

Im Kreisausschuss sitzt ab sofort Kai Schumacher von den
Freien Wählern (Mitte). Landrat Jürgen van der Horst (links)
und Kreistagsvorsitzender Rainer Hesse gratulierten dem
neuen ehrenamtlichen Beigeordneten. FOTOS: PHILIPP DAUM

Landstraße wird voll gesperrt
zember. Währenddessen
können die Bushaltestellen
„Egger Weg“, „Apotheke“
und „Burg“ vom Linienbus
(Linien 563 und 565) nicht be-

dient werden. Als Ersatz
dient eine Haltestelle am
Bahnhof. Das Anrufsammel-
taxi kann den Halt „Apothe-
ke“ nicht bedienen. red

an der Haltestelle „Apothe-
ke“ und an Versorgungslei-
tungen für Fahrzeuge ge-
sperrt. Die Vollsperrung dau-
ert voraussichtlich bis 22. De-

Mengeringhausen – Die Land-
straße in Mengeringhausen
wird zwischen der Leiborner
Straße und der Oberen Tor-
straße wird wegen Arbeiten

Küchenplanungstage zum 55-jährigen Jubiläum!

Profitieren Sie von unseren Sonderkonditionen
vom 14. bis 18.11.2023!
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 -18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

Küchenkauf zum Aktionspreis.*

*Gültig nur bei Neuaufträgen vom 14. bis 18.11.2023.

Unsere Montage-Profis liefern Ihre Traumküche direkt
zu Ihnen nach Hause und montieren diese fachgerecht!

 Kostenlose Lieferung & Montage! Sonderkonditionen!
Profitieren Sie bei unseren Planungstagen von den
Sonderkonditionen unserer Küchenhersteller.

 Kostenlose Beratung!
Unsere Küchenprofis nehmen sich gerne Zeit für Sie
und Ihre persönliche Traumküche.

®

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de


